
ÖSTERREICHIS CHER ARBEITERKAMMERTAG 

j-A-1041 Wien, Prinz-Eugen-Straße 20-22 Postfach 534 

An das 
Präsidium des Nationalrates 

Dr-Karl-Renner-Ring 3 
1010 Wien 

L 

Ihre Zeichen 

Betrell: 

Unsere Zeichen 

RA-ZB-1311 

Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem 
das Tiroler Höfegesetz geändert wird 

�������c;��1 
Datum: - 7. SE p, 1988 

t Verf81It.!11!P .. -�� . _ .  -

-- ;g{ b�UI:1' 
Telefon (0222) 653765 

Durchwahl 2459 

Datum 

5.9.1988 

Der Österreichische Arbeiterkammertag übersendet 25 Exemplare seiner Stel­

lungnahme zu dem im Betreff genannten Gesetzesentwurf zur gefälligen Infor­

mation. 

Der Präsident: 

Beilagen 

Tel�gramme: Arb.kammer Wien · Telex 131690 
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ÖSTERREI.CHISCHER ARBEITERKAMMERTAG 

JAol041 Wien. Prin�·Eugen·Straße 20-22 Post/ach 534 

.n.n das 
Bundesministerium fUr Justiz 

Museumstraße' 7 
1070 " Ttlien 

L 

Ihro Zolchen 

6984/6-1 1/88 

Delrell: 

Unsore Zeichen 

RA/Mag.R/1311 

-I 

,Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem 
das Tiroler HÖfegesetz geändert wird 

Telefon (0222) 65 37 65 Oalum 

Ourchwahl 2459 25.8.1988 

Der österreichische Al.°bEd terkammertag beehrt sich mi tzu,teilen, 

o.aß die mit dem vo rl ieg e n den Entwurf beabsichtigte Verbesserung 

der Rechtsstellung dei unehelichen Kindes, des Wahlkindes, der 

�'leiblichen Ven'landten I des überlebenden Ehegatten, der weichen­

den Ni tel-ben und der Noterben im Bereich des. vom Tiroler Höfe­
gesetz erfaßt-:ll'l PeJ;sonenkreises begrUßt \"ird. 

Verfassungsreclltlich ersch�int der Entwurf allerdings doch nicht 

unproblematisch: 

Nach der Kompetenzverteilung der Bundesverfassung fallen das 
Ei-brecht i11 die Eompetenz des Bundes I höferechtl-iche Be'stim·· 

nnmgen in die :Kompetenz eIes Lanclss. Da nun das derzej. t gel tende 
Tiroler H6fere�ht aus dem Jahre 1900 stammt, also aus einer Zeit 
vor E!."lassung der gel t��nd8n Bundesverfassung, sind in diesem 
Geset:! :iloch t:l:l:des-', und la.ndesrechtliche Bestimn1t1l1gen zusammen­
g�faßt. Um �ine klare Abgrenz�ng zu' erziel�ri wä�e eS,�aher 

\"7';'1Scl'i,e'�'sw",,-'t'; 'C'l'll 8' n'::"1'�'.;' Tir-01 p>. �\J'l'e"h�nCJ!?set: '7 - l:ih'i1l1ch dem, y 1,. • .;... .... ' •. _ ............ .... ..,. . I ..... - ':J '. 4 'l" ",' .... _ ... J.. r- .L .J..,J "'- ;.. .... ,.... -' 
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ÖSTERRE1CHISCHER ARBEITERKAMMEI-1TAG 
., ... . 

auch das Tiroler Höfegesetz als Landesgesetz neu erlassen werden 

müßte. 

Zu § 21 Abs.2 Entwurf (übernahmswert), wonach Gewerbeunterneh­

mungen, die auf den geschlossenen Höfen betrieben werden und 

wirtschaftlich nicht u nb edeutend sind, nach ihrem Verkehrswert 

selbständig zu schätzen sind, wird im übrigen angeregt, diese 

Bestimmung auch au.f die im Bereich eines geschlossenen Hofes 

errichteten Mietobjekte auszudehnen. 

Hochachtungsvoll 

BlnU 
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